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Kolonie Erika, Parkstraße 12 und 13

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Der Bautyp des vierachsigen Mehrfamilienwohnhauses mit Walmdach wurde mehrfach in der Siedlung eingesetzt – siehe auch

Mittelstraße 5. Die Gebäude sind zweigeschossige Putzbauten über bündigem Klinkersockel. Das Walmdach wird zur

Straßenfassade von einem Dachhaus über durchlaufender Traufe beherrscht, dessen Fenster in den Mittelachsen des Erd- und

Obergeschosses liegen. In seinem kräftig profilierten Giebeldreieck liegt mittig ein stehendes Fensteroval. Der Hauseingang

befindet sich auf der straßenabgewandten langen Traufseite.

Der Außenputz ist bauzeitlich erhalten, ebenso das Walmdach in Biberschwanz-Kronendeckung. Die Fenster wurden in Kunststoff

und ohne Sprossen ersetzt.

Zwischen den Häusern liegt in der Flucht der Straßenfassade ein gemeinsam genutztes, zweihüftiges Nebengebäude. Es ist in

Fassade, Walmdach mit Biberschwanz-Kronendeckung, Z-Zargentüren und Holzfenstern mit wenigen Veränderungen bauzeitlich

erhalten und folgt dem Bautyp mit den die paarweise ins Dach eingreifenden Bergetüren. Die Dachdeckung ist in Form einer

großen Fledermausgaube darübergeführt.

 

Das Gebäude hat baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Fotograf/Urheber: Tom Pfefferkorn

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001980


•

•

•

•

•

   

 LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft: Erika/ Laubusch, Bd. 11. Wandlungen und

Perspektiven. Senftenberg 2015.

   

 Kil, Wolfgang/Zwickert, Gerhard: Zeitmaschine Lausitz -  Werksiedlungen Wohnform des Industriezeitalters. Dresden 2003.

   

 Noack, Maximilian Claudius: Werkssiedlungen in Sachsen: Grube Erika (heute Laubusch). In: Werkbericht Deutscher

Werkbund Sachsen 4 (2016),  S. 94-95.

   

 

  

  Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: ILSE Bergbau-A.G.

   

 Entwurf: Ewald Kleffel (1878-1952) (Architekt)
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